
Sehr geehrte Damen und Herren, 

in Ihrem Schreiben vom 15.04.2026 haben Sie mir folgende Fragestellung zugesendet: „Sind 
Sie dafür, dass der 9. Landtag von Sachsen-Anhalt während der ersten sechs Monate der 
neuen Legislaturperiode eine Systemumstellung der Altersversorgung für Abgeordnete, wie 
in ihrem angehängten Gesetzesentwurf, auf den Weg bringt? Würden Sie persönlich bei 
einer AbsƟmmung dem Gesetzesentwurf zusƟmmen?“ 

Meine Antwort: 

Derzeit ist keine Änderung der Regelungen zur Altersentschädigung geplant. Aus meiner 
Sicht und aus Sicht der FDP-FrakƟon könnte in der kommenden Wahlperiode etwa im 
Rahmen einer Enquetekommission die Frage der Versorgungsbezüge untersucht werden. 
Neben der aktuellen Gesetzeslage (orienƟert am Beamtenrecht) könnten dabei auch die 
Regelungen anderer Landtage wie Sachsen (Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung) 
und Nordrhein-Wesƞalen (Beiträge in ein Versorgungswerk) untersucht werden. Dem von 
Ihnen vorgeschlagenen Gesetzesentwurf würde ich nicht zusƟmmen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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